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bw: Dass die SCL Tigers in einer Phase des 
Erfolgs ihren Geschäftsführer ausgewechselt 
haben, mag für viele etwas überraschend gekommen 
sein. Wer genauer hingeschaut hat, der hat jedoch bereits früh 
erkennen können, wer denn die Väter des Erfolgs sind. Es sind dies 
der VR-Präsident Hans Grunder und Coach Christian Weber. Ihre 
Verdienste habe ich in diesem Heft bereits einige Male gewürdigt. 
Wer das sinkende Schiff SCL Tigers hätte retten sollen, wenn auch 
Hans Grunder noch von Bord gegangen wäre, ist eine Frage, die wir 
glücklicherweise nicht beantworten müssen. Und was Coach Chris-
tian Weber aus einem Team machen kann, dies sehen wir in dieser 
Saison eindrücklich. 

Die Leitung eines Sport-Unternehmens in der Grössenordnung der 
SCL Tigers braucht hingegen auch eine starke Persönlichkeit als Ge-
schäftsführer. Anders ist es nicht möglich, das Vertrauen, das Per-
sonen wie Grunder und Weber aufbauen, auch auszunutzen.
Die Verwaltungsräte sind alle im Nebenamt tätig. Und im Nebenamt 
ist auf längere Frist unmöglich, Sponsoren zu finden, damit das Un-
ternehmen bestehen und wachsen kann, und zudem all die Dinge 
zu tun, die für eine erfolgreiche Geschäftsführung nötig sind.

Anpfiff! 

haben, mag für viele etwas überraschend gekommen 

Anecken - kein Problem!
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Heinz Schlatter hat in vier Jahren aus dem Mauerblümchen SC 
Langenthal eine Organisation gemacht, von der man landesweit 
gesprochen hat. Er ist ein Mann, der nicht nur Visionen hat, sondern 
diese auch beharrlich verfolgt. SCB General Marc Lüthi war letzte 
Saison der Meinung, dass es eng würde für die Tiger, wenn Schlatter 
mit dem SC Langenthal aufsteigen würde. Und der Aufstieg war in 
Langenthal ein Thema. Und Schlatter ist einer, der weiss, wie man 
ein solches Momentum ausnützt und wie man Sponsoren über-
zeugt.

Wir wissen nicht, was gewesen wäre, wenn. Es braucht uns auch 
nicht zu interessieren. Aber es ist besser, einen Heinz Schlatter bei 
uns an Bord zu wissen. Viel besser! Wir brauchen ein Alphatier, 
das voran geht. Wir brauchen einen CEO, der bereit ist, alte Zöpfe 
abzuschneiden, auch mal anzuecken und Wellen zu schlagen. Hans 
Grunder ist ein brillanter Politiker, frisch in den Nationalrat gewählt 
und hat zudem auch bei den Tigern schon oft bewiesen, dass er 
weiss, wie man Wellen wieder etwas glättet, die zu hoch schlagen.

Grunder, Schlatter und Weber – ein Triumvirat mit Erfolgsgarantie? 
Wir werden sehen. Die Aussichten sind gut! 

Euer Bruno Wüthrich
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Jeff Toms
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Und diese finden unter anderem in den vorgängig genannten Desti-
nationen statt. Preis: Fr. 10.–! Pro Fahrt und pro Person. Ebenso ge-
pflegte Rückreise inklusive. Im Durchschnitt ungefähr 100 Personen 
nutzen dieses Traumangebot. Tendenz stark steigend! Dabei ist der 
Hammerpreis nur einer der Gründe für den zunehmenden Erfolg 
dieser Fahrten. Der sportliche Erfolg der SCL Tigers und der damit 
zusammenhängende Goodwill sind wichtige Faktoren. Die Reisen 
sind perfekt organisiert. Das Team um Stefan Hostettler und Sonja 
Jordi sorgt mit riesigem Aufwand für einen reibungslosen Ablauf, 
für angenehmes Reisen und für genügend Verpflegung  Längst sind 
deshalb auch Leute mit den Fancars unterwegs, die man noch vor 
wenigen Jahren nie zusammen mit dem Fanclub SCL Tigers gese-
hen hätte. Sowohl unser Klub wie (und vor allem) die Fahrten sind 
schwer im Trend.

Wie ist ein solcher Preis überhaupt möglich? Nirgendwo sonst erhält 
man solche Angebote. Selbst die Fahrten, auf denen den Reisenden 
Heizdecken und sonstiger Ramsch zu überhöhten Preisen angedreht 

Auswärtsfahrten 
Das Geheimniss der

bw: Für ein Zehnernötli gepflegt 
nach Davos, Genf oder ins Tessin 
reisen. Ein Ding der Unmöglichkeit 
in der heutigen Zeit und bei diesen 
Spritpreisen. Ein Ding der Unmög-
lichkeit? Seit Anfang letzter Saison 
kutschiert der Fanclub SCL Tigers 
seine Mitglieder und noch viele mehr 
zu den Auswärtsspielen. 
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werden, kosten das Doppelte. Der Fanclub SCL Tigers lüftet in dieser 
Ausgabe sein Geheimnis:

1.) Unser Partner: 
Wir haben mit unserem Partner, Sommer Reisen, Grünen, ein 
traumhaftes Arrangement treffen können. Für kaum mehr als 
die tatsächlichen Kosten, also fast ohne jeglichen Gewinn, fährt 
das Unternehmen Sommer Reisen mit dem Fanclub SCL Tigers an 
jede gewünschte Destination.

3.) Defizit:
In der Saison 06/07 verursachten die Auswärtsfahrten ein Defizit 
von gut Fr. 14‘000.–. Für dieses Defizit standen der Fanclub SCL 
Tigers und dessen Mitglieder gerade. Die Mitgliederbeiträge 
werden zum grössten Teil für die Auswärtsfahrten verwendet.

2.) Verpflegung und Aktionen im Car:
Dass wir im Car Verpflegung zu normalen Preisen anbieten und 
ein Tippspiel veranstalten dürfen, verringert unser Defizit be-
trächtlich. Wir bitten deshalb um Verständnis, wenn wir nicht 
erlauben, eigene Verpflegung in die Cars zu bringen.
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Die Auswärtsfahrten mit einem solch namhaften Betrag zu un-
terstützen bedeutet, in andern Bereichen finanzielle Abstriche zu 
machen, diese anders zu finanzieren oder zusätzliche Einnahmen zu 
generieren. So ist es beispielsweise zwingend notwendig, dass das 
Heft, das du, lieber Leser gerade in den Händen hältst, sich vollstän-
dig durch Inserate finanziert und keine Mitgliederbeiträge dafür 
verwendet werden. Ähnlich verhält es sich mit den Choreos. Unsere 
Choreogruppe muss das Geld für ihre Aktionen selbst beschaffen. 
Falls dir also die farbenfrohen Choreos, die träfen Sprüche auf den 
Spruchbändern und die Stimmung in der Ilfishalle gefallen, so lass 
die Sammlungen dafür nicht ungenutzt vorüber streichen.

Die Auswärtsfahrten geniessen im Fanclub SCL Tigers absolute Prio-
rität. Wir erachten es als unsere Hauptaufgabe, möglichst viele Fans 
an die Auswärtsspiele unserer Jungs zu transportieren, um auch 
dort unsere wichtige Unterstützung leisten zu können. 

  

...auch in fremden Stadien! Denn «Langnau ist überall!» 
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Von Fischen...
...die gefangen werden wollen

Seit Anfang Oktober ist
Heinz Schlatter ein Tiger

bw: Am 1. Oktober hat Heinz Schlatter seine Stelle als neuer CEO 
der SCL Tigers angetreten. Der ehemalige Geschäftsführer des SC 
Langenthal beerbt den zuerst zurückgestuften, und danach per 
sofort zurückgetretenen Martin Bruderer, und er soll im Emmental 
vieles bewirken. Was er in Langnau angetroffen hat, welche Ziele er 
verfolgt und was er bisher erreicht hat, erläuterte Heinz Schlatter 
im Gespräch mit dem FANTIGER. 

Bei deinem Amtsantritt steckten die SCL Tigers in einem
Liquiditätsengpass.  Wie ist die aktuelle Situation?

Im Bereich der Finanzen und der Liquidität war tatsächlich grosser 
Handlungsbedarf. Wir haben jedoch viel gearbeitet. Ein Budget ist 
erstellt, und unsere Liquidität ist wieder gut.

Wie wurde dies erreicht?

Indem bereitliegende Verträge endlich unterzeichnet und in Rech-
nung gestellt wurden. 
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Die einzige Baustelle?

Auch im Bereich Sport waren Gespräche und Vertragsverlänge-
rungen überfällig. Der Verwaltungsrat informierte mich bereits im 
Vorfeld darüber, was ich antreffen würde. Ich wusste also, was mich 
erwartet. 

Mit welchen Zielen bist du angetreten?

Ich will Mehrwerte schaffen. Und ich will mehr schöpfen aus dem, 
was wir haben. Es ist wie in einem Pool, in dem Fische schwim-
men, die gefangen werden wollen. Wir müssen das Unternehmen 
SCL Tigers auf stabile Füsse stellen, die Schulden abbauen und die 
Liquidität dauerhaft sicher stellen. Und schliesslich wollen wir das 
Unternehmen in kleinen Schritten hochzufahren. Wir müssen weg-
kommen vom Abstiegsstrudel. Wir müssen beweisen, dass wir in der 
Lage sind, etwas zu erreichen. Sportlich sind wir auf gutem Weg. 
Aber noch haben wir nichts erreicht.

Wie verkauft man einem möglichen Sponsor die SCL Tigers?

Langnau liegt im Herzen der Schweiz. Die SCL Tigers haben die bes-
te Fangemeinde in der Schweiz. Ein Zuschauerschnitt von weit über 
5‘000  stellt auch ein riesiges Potential dar. Wir stehen auch immer 
im Mittelpunkt des Geschehens, zumal wir nun auch sportlich gut 
dastehen. Seit neustem stellen wir zwei Nationalspieler, und es 
gelingt uns heute, unsere guten Spieler zu halten. Zudem steht im-
mer noch das neue Stadion im Raum. Schön wäre es, die SCL Tigers 
zusammen mit dem Emmental vermarkten zu können.

Etwas, das bisher zu wenig gemacht wurde?

Das Emmental und die SCL Tigers sind zwei Brands, die sich weit her-
um vermarkten lassen. Beide Marken sind untrennbar miteinander 
verbunden. Ich bin auch mit dem Hintergedanken angetreten, Wege 
zu finden, um beide Brands gemeinsam vermarkten zu können.
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Sind die SCL Tigers auch für nationale Sponsoren interessant?

Ja, auf jeden Fall! Priorität hat jedoch die Pflege der regionalen 
Sponsoren. Unter Region verstehe ich die Kantone Bern, Luzern, So-
lothurn und Aargau. Wollen wir die Erwartungshaltungen erfüllen, 
müssen wir uns jedoch breiter abstützen. Deshalb muss es gelingen, 
den einen oder andern nationalen Player ins Boot zu holen. 

Wo siehst du weiteren Handlungsbedarf?

Sehr wichtig ist die Pflege der Fans. Wir müssen die Fans mehr als 
bisher einbeziehen. Kürzlich wurde Martin Stettler für sein 250 Spiel 
geehrt. Diese Ehrung haben wir zusammen mit einem Fan vorge-
nommen, den ich zuvor im Fandorf ansprach. Wir haben auch eine 
Schulklasse aus dem Entlebuch zu einen Spiel eingeladen. Solche 
oder ähnliche Aktionen wird es künftig mehr geben. Daneben sind 
auch andere Bereiche wichtig. Unser grosser Kantonsrivale macht 
im Catering viel Geld. Viele Fans wollen essen. Und es wären noch 
viel mehr, wenn sie weniger lange anstehen müssten. Hier lässt sich 
während einer Saison zusätzliches Geld in der Grössenordnung eines 
Hauptsponsors generieren.

Wird das neue Stadion gebaut?

Dies ist auf sehr guten Wegen. Der Verwaltungsrat wird dies kom-
munizieren, sobald es soweit ist. Ich habe darum gebeten, mich in 
den ersten Monaten noch nicht einzubeziehen.
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Du hast auch die Position des Sportchefs übernommen. 
Bleibt dies so?

Geplant ist, dass der Sportchef gleichzeitig unsere Nachwuchsab-
teilung führt. Vorläufig besteht kein Handlungsbedarf, weil die 
Mannschaft für die Saison 08/09 grösstenteils steht. Ich bin nicht 
der Sportchef, der Ausschau hält nach Spielern. Dies ist Aufgabe 
von Christian Weber. Meine Aufgabe beschränkt sich auf finanzielle 
Verhandlungen und den administrativen Part.

Josh Holden



16 www.fantiger.ch



FANTIGER 17

Ein Tiger namens...

Ein Tiger namens Gottfried Bauer

fiel von der Bärengrabenmauer

direkt vor einen grossen, schweren

und als brutal bekannten Bären

Die Leute schrien ringsumher

und riefen nach der Feuerwehr.

Die Feuerwehr, nach kurzer Zeit,

erschien und senkte hilfsbereit

die lange Leiter an zwei Ketten,

um den Gefallenen zu retten.

Doch siehe: Bauer war intakt,

der Bär dagegen splitternackt

(indem sein Fell mit Haut und Haar

ganz einfach abgezogen war)

und suchte sich in Angst und Schrecken

vor Gottfried Bauer zu verstecken!

Da wussten plötzlich allesamt:

Tiger Bauer war vom Steueramt

Aus: Ein Berner namens…
Von: Ueli dem Schreiber

Nebelspalter-Verlag
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Stammtisch
Stammtisch Tiger

Jeden 1. Donnerstag des Monats

treffen wir uns zu heissen Diskussionen 

oder zum gemütlichen Zusammensein

im Restaurant Hirschen in Langnau!

Nächster Stammtisch: 

Donnerstag, 6. Dezember 2007

Donnerstag, 3. Januar 2008

Donnerstag, 7. Februar 2008
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Unihockey
Tigers

ss: Die Saison 2006/07 war erfolgreich, sehr erfolgreich sogar! 
Darauf lässt sich aufbauen. Es werden aber möglicherweise Erwar-
tungen und Hoffnungen geweckt, die bei genauerer Betrachtung 
der Situation unrealistisch oder überzogen sind.

Die Unihockey Tigers sind gut in die neue Saison gestartet und 
haben sich in der vorderen Tabellenhälfte etabliert. Floorball Kö-
niz gelang mit der Verpflichtung des schwedischen Nati-Spielers 
Calebsson ein Transfer-Coup, welcher entscheidend dafür verant-
wortlich ist, dass aus dem Aufsteiger ein souveräner Leader wurde. 
Nebst dem Schweizer Meister SV Wiler-Ersigen gelang es nur den 
Unihockey Tigers, die Berner Vorstädter in echte Bedrängnis zu 
bringen. Im Duell 3 - das Spiel wurde in der Berner Wankdorfhalle 
vor 1700 Zuschauern durchgeführt - verloren die Tigers knapp mit 
6:5-Toren. In der Swiss Mobiliar League (SML) werden den Zuschau-
ern auch in dieser Saison sehr attraktive Spiele geboten. Dies zeigt 
sich in den vielen Toren, die pro Spiel erzielt werden. Dies ist nicht 
nur wegen dem inferioren Tabellenletzten Basel Magic (16:0-Sieg 
der Tigers) so! In den restlichen 7 Spielen der Unihockey Tigers 
(3 mal away, 4 mal home) erzielten die Tigers total 32 Tore und 
erhielten 27 Gegentore. Pro Spiel gab es also über 8 Tore zu be-
klatschen.

Die Saison 2007/08 
Ein Umbruch in jeder Beziehung
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Die Saison 2007/08 
Ein Umbruch in jeder Beziehung
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Nach zwei Jahren sehr erfolgreicher Arbeit - hinter und vor den 
Kulissen - hat sich das gut eingespielte Trainerduo Schönbeck / 
Engel entschlossen, per Ende der Saison zurückzutreten. Dies ist 
sehr bedauerlich, der früh publizierte Entscheid hat jedoch der 
Vereinsleitung die Chance gegeben, schon frühzeitig die Saison 
2008/09 zu planen und insbesondere die Nachfolgefrage des star-
ken Mannes an der Bande rasch zu regeln. Dies ist mit dem Enga-
gement von Philipp Soutter gelungen. Soutter ist in der Unihockey 
Szene ein bestens bekannter Fachmann mit dem Flair, aus wenigen 
Ressourcen sehr viel herauszuholen. Zudem gilt Philipp Soutter 
auch als Trainer, der die jungen Spieler äusserst erfolgreich an die 
Spitze führen und in ein Team integrieren kann. Die Tigers wollen 
den eingeschlagenen sportlichen Weg konsequent fortführen. 
Das heisst: den besten Unihockey-Cracks der Region Emmental die 
Möglichkeit bieten, auf höchster Ebene ihren Sport zu betreiben. 
Es ist und bleibt unser Ziel, den vielen Spielern in den zahlreichen 
Vereinen der Region den Weg ganz nach oben zu weisen und auf-
zuzeigen, dass wir mit ihnen rechnen und auf sie bauen!

Nebst den zahlreichen Action-Szenen und dem sehr schnellen Spiel 
bietet Unihockey und insbesondere die Unihockey Tigers für en-
gagierte und interessierte Hardcore-Eishockey-SCL-Tigers-Fans die 
Möglichkeit, um eine sehr artverwandte Sportart kennen zu ler-
nen.
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Die weiteren Heimspiele der Qualifikation
alle in der Espace Arena Biglen

Tabelle NLA Saison 2007/2008
(Stand Mitte November 07)
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FANTIGER
NEU AUCH ONLINE!!!

www.fantiger.ch
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Donnerstag

6. Dezember 2007

Stammtisch

20.00 Uhr

im Restaurant Hirschen

Langnau

Der Party Tiger

Sonntag

9. Dezember

Chlousehöck

gemäss Einladung

Sonntag

16. Dezember 2007

Spielend helfen,

Jassturnier 

10.30 Uhr

im Restaurant Hirschen
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Donnerstag

3. Januar 2008

Stammtisch 

20.00 Uhr

im Restaurant Hirschen

Langnau

Donnerstag

7. Februar 2008

Stammtisch

20.00 Uhr

im Restaurant Hirschen

Langnau
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Donnerstag

14. Februar 2008

Hauptversammlung

Fanclub SCL Tigers

 20.00 Uhr

im Restaurant Hirschen

Langnau

Auskunft und Infos

zu den Events gibt’s

wie immer auf

www.fanclub-scltigers.ch

oder am

Fan-Corner
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Name	 Vorname	 PLZ	 Ort	 Beitrag

Aebi	 Martin	 3432	 Goldbach	 70.00
Bandi	 Hanspeter	 3427	 Utzenstorf	 50.00
Baumgartner	 René	 3063	 Ittigen	 70.00
Blaser	 Erich	 8570	 Weinfelden	 50.00
Blaser	 Thomas	 3312	 Fraubrunnen	 70.00
Blaser Banz	 Markus	 4702	 Oensingen	 50.00
Bommer	 Walter	 5617	 Tennwil	 50.00
Burri-Sumi	 Hans-Jürgen	 6438	 Ibach	 70.00
Caccivio	 Marco	 3400	 Burgdorf	 70.00
Christen	 Rolf	 3436	 Zollbrück	 70.00
Engel	 Franziska	 7000	 Chur	 70.00
Engel	 Walter	 4052	 Basel	 50.00
Fahrni-Lehmann	 Therese	 3612	 Steffisburg	 70.00
Gasser	 Edouard	 2732	 Reconvilier	 70.00
Gasser	 Edouard	 2732	 Reconvilier	 170.00
Gerber	 Markus	 3604	 Thun	 70.00
Gerber	 Theo	 3550	 Langnau	 70.00
Gfeller	 Andrè	 3236	 Gampelen	 70.00
Glauser	 Roland	 2542	 Pieterlen	 50.00
Hänni	 Fritz	 4142	 Münchenstein	 100.00
Hänni	 Silvio	 3550 Langnau	 70.00
Hertig	 Beat 	 3435	 Ramsei	 70.00
Hugi	 Peter	 4624	 Günsberg	 70.00

Gönnerbeiträge
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Herzlichen Dank an die zahlreichen Gönner!

Fanclub SCL Tigers

Jenni	 Bethli	 3315	 Kräiligen	 70.00
Krähenbühl	 Heinz	 3507	 Biglen	 50.00
Leuenberger	 Martin	 3508	 Arni	 70.00
Liechti	 Christian	 8192	 Glattfelden	 200.00
Löffel	 Michael	 4942	 Walterswil	 50.00
Oberli	 Gottfried	 3315	 Kräiligen	 70.00
Plaschy	 Albert	 3953	 Varen	 70.00
Röthlisberger	 Heinz	 3661	 Uetendorf	 50.00
Ryf	 Markus	 5037	 Muhen	 70.00
Schertenleib	 Susann	 3422	 Kirchberg	 70.00
Schluep	 Roland	 3253	 Schnottwil	 100.00
Schuler-Kohler	 Maria	 3066	 Stettlen	 80.10
Stucki	 Patrick	 4616	 Kappel	 81.10
Suter	 René	 8307	 Effrektion	 50.00
Trachsel	 Beat	 3557	 Fankhaus	 70.00
Tschanz	 Bea	 3920	 Zermatt	 70.00
Winkelmann	 Erich	 3232	 Ins	 70.00
Wüthrich	 Walter	 3018	 Bern	 120.00
Wyss-Lichtsteiner	 Thomas	 4704	 Niederbipp	 50.00
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Curtis Murphy

Grüsse aus dem
Trainingslager

Fabian Sutter



FANTIGER 39

Curtis Murphy

Grüsse aus dem
Trainingslager

393939
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Matthias Schoder
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„Das isch üse SCL, das isch üse SCL ....“ Das hani 
die Saison so mängisch wie scho sooo lang nüme 
dörfe ghöre. Merci dir bissige Tigere! Dir machet 
üs zur Zyt viu Früüd. Wäge serigne Momänte 
schaffet jede Junior, jede Trainer, jede Funktio-
när u mir Fans gäbe üses letschte Hemli, dass-
mer üser Tiger so dörfe gseh spiele u gwinne! 
Witer so!

Ig ha ja vordr Saison bhouptet, dassmers dasmau 
packe mit dene Playoffs! Wie mir aui wüsse, 
simer uf richtige Wäg, aber no lang nid am Ziu. 
Es mues genau so witer gah, bis zur Wiehnachte 
u när im nöie Jahr o grad wider! Nume so schaf-
femer üses grosse Ziu.

So wies itz usgseht, si zwei Teilnähmer für 
Playouts gsetzt (Basu u Ambri). Witeri füf 
Teams wärde wou bis zum Schluss ume Platz 
ar Sunne kämpfe, nämlech Gotteron, Rappi, 
ZSC Lions, Chloote u natürlech üsi Tigere! Die 
beide letschte Spiu vor Quali si ja schliesslech 
zChloote u im Hauestadion. Hoffemer doch, 
dassmer denn nüme müesse zittere.

Bi öppis muesi mi aber korrigiere. Mir hi nid 
wini gschriebe ha drei konkurränzfähigi Linie, 
sondern sogar vier! Eifach super, wie üsi Jungs 
im vierte Sturm kämpfe. Da merktme äbe die 
atrennierte Kilo! Das isch aber nid grad dr inzig 

D‘s Langnouerli



Claudio Moggi
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Grund, wieso dasses so guet luuft. Das ganze 
Team passt zäme u jede macht si Job. Es faut mir 
durchus schwär säge, wär bis itz dErwartige no 
nid erfüut het. Wie mir aui wüsse, gsehmer itz 
mau, was mit guete Usländer aus müglech isch. 

Erfröilech isch o, dass itz doch scho dr Goalie 
Schoder, föif Verteidiger, nün Stürmer u na-
türlech üsi Trainer e Vertrag für mindeschtens 
die nächschti Saison bide Tigere hi! Das isch die 
gwünschti Kontunität! Da chame schaffe mite 
Lüt. Ke Überraschig isches, dass itz natürlech 
üsi Spieler o für Konkurränz interessant u mit 
entsprächende Agebot köderet wärde.

Natürlech gseht me itz uf zmau o Gringe ir Iufis-
haue, wome vorhär no nie gseh het. Das isch ja 
guet, e Zueschouerschnitt vo über 5200 isch sen-
sationnell u bringt o die nötige Füfliber ids Käs-
seli. Wenni itz aube so i Fanegge ueche luege, de 
gsehni e huufe Lüt, e regumässig gueti u mehr-
heitlech friedlechi Stimmig... aber wo si de da 
die rot-gäube Farbe?? Was si das o für Lüt? Das 
söue Tigere si? Nei auso würklech, das chas ja 
nid si! Siter so typeschi Modefans wo itz chöme 
cho glusse wes luuft u wi derzue ghöre u wes de 
wieder mau nid so söt gah gsehtme öich niene 
meh? Itz himmublütter, itz leget doch ändlech 
die Liebli a statt nume um zFüdle zhäiche. Dert 
gsehtse niemer. Mir si da nid ir Opere! 

Ziiget, dassdr e Tiger sit u stouz druf sit. U da 
ghört möögge u die rot-gäube Farbe z’ziige der-
zue. Süsch nämet öich es Vorbiud am Habi, das 
isch öpe das woni vo eim erwarte wosech Fan 
wot nenne! Itz nimmt jede sis säuberglissmete 
Haustuech usem Schafft füre, nimmt dr Tiger-
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Huet ufe Gring u laht üses autehrwürdige Iufisstadion wieder zumne 
rot-gäube Häxuchessu wärde! O usemne Modefan cha e richtig guete 
Tiger wärde!

Ig wünsche öich aune e witerhin spannendi u erfougrichi Saison!
Gäbet aues, nume so erreiche mir zäme üses grosse Ziu!

Öies Langnouerli
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